
Ichsteh’anDeinerKrippenhier

1.Ichsteh'andeinerKrippenhier, 

oJesu,dumeinLeben; 

ichkomme,bring'undschenkedir, 

wasdumirhastgegeben. 

Nimmhin,esistmeinGeistund

Sinn, 

Herz,Seel'undMut,nimmalles

hin 

undlaßdir'swohlgefallen. 

2.Daichnochnichtgeborenwar, 

dabistdumirgeboren, 

undhastdichmirzueigengar, 

eh?ichdichkannt?,erkoren. 

Eh?ichdurchdeineHand

gemacht, 

dahastduschonbeidirbedacht, 

wiedumeinwolltestwerden. 

3.IchlagintiefsterTodesnacht, 

duwarestmeineSonne, 

dieSonne,diemirzugebracht 

Licht,Leben,Freud?undWonne. 

OSonne,diedaswerteLicht 

desGlaubensinmirzugericht?, 

wieschönsinddeineStrahlen! 

4.IchsehedichmitFreudenan 

undkannmichnichtsattsehen; 

undweilichnunnichtsweiter

kann, 

bleib?ichanbetendstehen. 

OdaßmeinSinneinAbgrundwär? 

undmeineSeel?einweitesMeer, 

daßichdichmöchtefassen! 

5.OdaßdochsoeinlieberStern 

sollinderKrippenliegen! 

FüredleKindergroßerHerrn 

gehörengüldneWiegen. 

Ach,HeuundStrohistvielzu

schlecht, 

Samt,Seide,Purpurwärenrecht, 

diesKindleindraufzulegen! 

6.Einsaber,hoffich,wirstdumir, 

meinHeiland,nichtversagen: 

daßichdichmögefürundfür 

in,beiundanmirtragen. 

SolaßmichdochdeinKripplein

sein; 

komm,kommundlegebeimirein 

dichundalldeineFreuden!


